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Herren Kreisklasse A Gruppe 2

TTV Zeutern II : SV 62 Bruchsal II 
Freitag, 15.10.2021, 20:30 Uhr

Powietzka lässt den SV 62 Bruchsal II jubeln

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des SV 62 Bruchsal
II im Spiel der Herren Kreisklasse A Gruppe 2 beim TTV Zeutern II endgültig fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 3. Saisonspiel am Freitagabend unter anderem davon, dass der TTV Zeutern II
mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere
Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen wichtigen
Erfolg verpassten Kirfel / Flöß beim 1:3 gegen Laubner / Steinmetz. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg
gegen Zeh / Riffel zeigten Buch / Beck ihren Gegnern ganz klar die Grenzen auf. Trotz anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehten dann Stengel / Zimmerer das Spiel gegen Powietzka / Meyer und
gewannen 3:1. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Markus Kirfel gegen Thomas Zeh, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Thomas Zeh jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 11:4, 11:5, 9:11, 7:11, 10:12. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte am Nachbartisch Emil Flöß beim 2:3 gegen Markus Laubner leisten. Am Ende verlor er
jedoch knapp. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Nach gewonnenem ersten Satz gab dann Kai Buch das Spiel gegen Daniel Powietzka noch
aus der Hand und verlor mit 13:11, 8:11, 8:11, 8:11. Das folgende Einzel zwischen Tobias Stengel
und Alexander Riffel endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an den Tisch. Die richtige
Herangehensweise hatte Andreas Beck wiederum beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen
Friedrich Meyer von Beginn an. Die richtige Taktik fehlte dann Werner Zimmerer bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Manuel Steinmetz von Beginn an. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler in
die Box. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Markus Kirfel beim 2:3 gegen Markus Laubner
leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Recht deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Emil Flöß
gegen Thomas Zeh. Nur einen Satz verlor wiederum Kai Buch beim 11:7, 8:11, 12:10, 12:10 gegen
Alexander Riffel und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 4:8. Beim 0:3 gegen Daniel Powietzka fand Tobias Stengel von Anfang
an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTV Zeutern II nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TSV Wiesental II am 22.10.2021 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des SV 62
Bruchsal II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV Kirrlach III am
22.10.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 TTV Zeutern II

Doppel: Kirfel / Flöß (0), Buch / Beck (1), Stengel / Zimmerer (1) 
Einzel: M. Kirfel (0), E. Flöß (0), K. Buch (1), T. Stengel (0), A. Beck (1), W. Zimmerer (0) 

 SV 62 Bruchsal II
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Doppel: Zeh / Riffel (0), Laubner / Steinmetz (1), Powietzka / Meyer (0) 
Einzel: M. Laubner (2), T. Zeh (2), A. Riffel (1), D. Powietzka (2), M. Steinmetz (1), F. Meyer (0)


